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Gubernial Verlautbarungen.
Cirkulare des kaiserl. königl. illyrischen La ides. Guberniums zu La!fa!h. s l )

Jede stempelvfiichtl^e Urkunde oder Schr i f t muß auf der ersten Geile des Bogens zunächst
unter den Stempel geschrieben werden.

I n Folge herabgelangten hohen Hosramnzer^ Dekrets vom 2,^en I u n y »8>Y Zahl
2 6 6 0 9 , wird mit Bezug auf den §. », öes lVtemptlpatenls von Hten Oktober l g o 2
folgende Vorschrift allgemein kund semacht-.

„ I e d t stempelpsiichli^e Urkunde oder Schr i f t muß auf ber ersten Sei te des Bogens
,^unäckst unter den Stempel geschrieben werden, widrigiüis solche als ungestempelt be«
„ t reck te t , und n^ck dem Patente behandelt werden wird.«'

Laibach am 2Ften I u l y » Z l y .

Joseph Graf Sweovts - Spork,
Go^vtrnt^r.

Leopold Freyherr h. Cr te l ,
k. k Gübesnialrat?'.

K 0 u k u r s - A u s sch r e i b u ü g. (,)
Für dln Lehrdienst an der Volksschule ,u Parenzo.

Di» es sich um Besetzung der Lehrerssielle an der Volksschule zu Parenzo bandelt,
wVNNt ein Gehalt von 2^0 fi. aus dem Schulfonde verbauten ist, so haben alle jene I n -
dlviduen, welche dieses Lehramt zu erhalten waschen, ikre eigenhändig geschriebeie,!, an
das k. k. Gubernium zu Trieft lautendei Bittgesuche bis Eüde August d. I . bey der Volks-
schulen « Oberaulsl'l) zu (^^i)a c i ' l ^ ^ i ^ einzureichen, und dieselben nickt nur mit Zeug-
nisse', über ihre L?hrfähigkeit, Sitcllcbkeit, Kenntnisse der deutschen und ltalninscken Spra-
che, sondern auch mit andern Dokumenten zu belegen, aus welchen kei-vorgcken muß, wo,
und wann der Bittsteller gtboren wlirde, welche Anstellung und welchen Gehalt er derma-
len h^b?, und wenn er Privatlehrer war, welche Kinder, und mit was für einem Erfo'-

^ ^Welche^s in Folge einer Note b?s k. k. Küstenlandes - G^bcrniums vom l3t?n dieses
Monats hiemit allgemein bekannt gemacht wird.

Vom kaiserl. königl. illyrischen Gubernlum. Latbach dê l 2/sen Iusy 1319.
A n t o n K u n s t l ,

^ k. k. Gubernial« Sekret^t'.^
V e r l a u t b a r u n g. (l)

Von dem k. k. küstenlandischen 'Appellazionsgerichte wird bekannt gemacht: Es
sev dastlbst der Posten eines ReMcanten mit einem jahrllchel» GehaUe pr 700 f l .
ConvelUionsmünze in Erledigung gekommen. Alle jene, welche diese Scelle zn erlan»
gen wünschen, haben ihre Gesuche mit den Studlen > Amts - «nd - Sittl<chkcitsz?ug«
nissen btlegt, >̂is i5ten September d. ) . hier anzubringen, und darin vorzüglich
die bereits praktisch bewahrte Geschicklichkeit im ^ai^ley ° und Registratursfache,
und die hi:-<zchende Kenntniß der deutschen uno italienischen Sprache auf genügende
Weise da»zuthl,n.

Fiume d<«, i/;ten I u l y 18 »9»

Erledigte Mädchen - Silpendlin. (2)
Zwey Handstirendien gestiftet vo.i Anna Katharina Warnuß, gebsrnen Thometin für

zwU) Nädch?n aus ,hrer Verwandtschaft und in Ei-manglung dicier für zwey andere arme,
fromme Bürgtrstöchter jedes in einem jährlichen Ertrage non 60 si. M . M . und von dem
Patronate des, der Stifterin anverwandten ßranz Joseph von Stemhoffeu k. f. Linien«
Mautk-innehmers ,u Laibach abhäng g , sind erleeigt.

Diejenigen, welche eiies dieser Stipendien zu erhalten wünschen, müssen ihre Gesu-
che, mu ihr«», Stammbaum, Dürftigkenszeugnisse, Taufscheine, mlt dem Zeugnisse
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nber ihr sittliches B e t r a g s , und ihren in der Schule in len zwey setztern Skmesssrt? g f ,
«nachte» Fo r t zn i i , tann m,t dem Zeugnisse, daß sie die natürlichen Blattern, oder die
Schutzpocken '̂ b?rstal,te>i tabeu, bel len, und längstens bis iHten Septeuiber 0. I . bly
bieser Landesstelle einrelck'ei.

Von dem l ^ f t r l . köingl. illyrischen lGubernium.
Lachach am 22tcn Iu l y ^8«9.

A n t o n K u n st l ,
k. k. Gnbernial - Gkkretär.

K o n k u r s - V e r l a u t b a r u n g . (3)
An der allerhöchst geiehlniqlen Mädchen - Hauptschule ẑ l (̂ c>po c i ' I ^ t i l g wird mit

Anfange des komme.iden G^üliakrs die erste und zweyte Klaffe eröffnet werden. Mi t den,
Lehfamte der erstcrn ist ein Gehalt von Zweihundert Gülden, mit jenem aber der zweyten
ein Gehalt von Zweihundert fünfzig Gulden, beyde aus der Gemeinde - Kaffe zahlbar,
verbunden.

Der Unterricht an dieser Mädchenschule wird zwar in der italienischen Sprache vor-
gelragen werden, doch muffen die hiedey anzustellenden Lehrerinnen auch der deutschen
Sorache kündig seyn, um jene Mädchen, welche die deutsche Sprache zu erlernen wün-
schen, auch hierin unterrichten zu können.

Alle jene weiblichen Individuen, welche eine der gedachten Lehrstellen zu erhalten wün-
schen, haben ihre eigenhändig geschriebenen, an das k. k. Guberüium zu Trieft slylisirten
Bittgesuch? bis Ende Auqust d. ) . dorthin einzuschicken, und dieselben nicht n5r mit Zeug-
lmlen über ihre Lekrf'lhigkeit in den vorgeschriebenen Lebrgea/nstindei?, uild in den weibli-
oVn Handarbeiten, über ihre sluflührung, über vollkommene Keüntniß der teutschen-und
italienischen Sorack?, sondern auch m,t andern Dokliinente^ zu belegen,'aus welchen her-
vcneuckten muß, wo, und wann die Bittstellerinn a/bolen wuroe^ ob sie ledig, oder ver-
yeurolhet ist.

Weiches man aul Ansuchen des kais. könig. Küstenl. Guberniums zur allgemeinen
N'.ffeilsch<Ul bekan-lt macht.

V o m kaiserl. i cn lg l . »llyrijchen Gubernium zu Laibach den ^9 . I u l y » 8 l y .
A n t 0 n K u n st l

^ k. k. Gl lber^alsekr f tär .

Kre isämt l i che V e r l a u t b a r u n g .
V e r o r d n u n g . O )

Der Mil i tär - Bedarf an Heu für den Monath V>piember und Oktober '819
in der Stcttiol' .^logenfurt mit taglichen 62 'Portionen Ä ,0 Pfund lN'd in der Sta-
tion Görtsckack K!'^e"furter Kreist mit täglick-tn H Portioren il io Pfund wird durch
eine cm yten Alü" st l. I . Vormittag beym Kreisamt in" Klagenfurt abgehalten n?er̂
del.te Sllbarrkndii ungs - Dirksndlung sicher gestellt werden.

Die Bezirks- Obrigkeiten werden sodin beauftragt, solches allgemein zu verlauttare7.
ffsfiäan'f p îlmck am «^ten Iulo ,319.

Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
B e k a n n t m a c h u n g ( , ) "

Von dem 5 ? S tad t - und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht, es seye
von diesem Gerichte nothwendig befunden worden, den Lokalkaplan z» S t . Lec>'ibard
3lndr?as Aschbe weqen des an ibm wahrgenommenen, und arztlich crbvbenen Wahn-
sinnes sowohl in Abficht auf seine Person, als auch auf sein Vermöqen unter gericht.
Ü^e K«rate1 zn setzen, und ihm seinen Bruder Johann Aschbe Kooperator zu S i t -
tich a!s Kurator aufzusseNen. Daber Jedermann gewarnt w i rd , ohne Eiufchreitcn,
und Beytritt des anbackten Kurators mit dem ersterwähnten Andreas Asiöbe irqeild
eine verblnbliche Handlung bey sonstiger Nichtigkeit des abgeschlossenen Geschäftes
«inzugehen, Laibach am 2ten I u l y »819.
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U B e k a n n t m a c h u n g ^ ( l )
^ Ven bsm k. k. Stadt. und Landrechje in Krain wird über Anecken hls Psaer-

v^kä-rs zu Laschltz Jakob Puschautz, da„n der Kirchenpröbste Philipp Koscher und
Georg Putzet bekannt gemacht, daß alle jene, welche auf die angeblich in Verlust ge-
rathene 5prozentige ärarial Kriegsdarlehen. Obliga?:on Nro. 12033 ddo« iten Februar
,8o3 pr 3oa ft, lautend, auf Mathias Iuvanz opm Octe Karlo^l ! , auf St , f tu^g
des seligen Georg Invanz für ihiu und Befreunde i i , der Kirche zn Laschitz jüdrllcft
Me Quatember Freitage unl 7 lihr Kcüb adzuhalttnde gesungene Seclenämtcr aus
was immer für einem Nechtstittel einen Anspruch zu baben verincinel'., ftlben b'lin.en
Ctn J a h r , Sechs Nocken, und Drey TaZen vor diesem Gericht? so gewiß gelle«>d
zu machen babek, als im widrigem nach frumüosein Verlaufe di ser gesetzlich «, Frist
vbgedachte Obligation auf ferneres Anlange« der Btttst'ller ohne welters füc nnll ' ,
nichtig, und kraftlos erklärt, und in die Ausfertigung euver ncuo» Schuldodligatwn
gerichtlich gewilliget werden würde°

Laibach den 2 / I u l y >.8l9.

B e k a n n t m a ch u n g. (1)
Von dem k. f. Stadt - und Landrechte in Krain wird bekain'.t gemacht, baß

auf ein über Anlangen des Dr. Lukas Nuß Kurators der mi»deljäkrigcl, Johann
Franz , und Joseph Dermastia großväterlich Franz Marenka'schen Erben vo>, d«i«
Bezirksgerichts Staatsherrschaft Kattenbrun und Tburn ass ibrcr Kuratelsdeh'ör >e
unterm prgf's. ?ten I u l y l . I . anher gestelltes Ersuchen zur Vornahme der bewillig«
ten Feilbietdnng der Franz Marenka'schen Hübe Nccnfika«ons Nro. 188 und Haus
Nro. /,3 auf der S t . Peters « Vorstadt drey Termiue, und zwar der ersie auf den
dreyßigsten August, der zweyte auf der, sieben und zwanzigsten September, und- dcr
dritte auf den füuf^und zwanzigsten Oktober l . I . jedesmahl Vornnttags um »o vhr
vor diesem k. k. S tad t - und Landrechte mit dem Bcysatze bestimm-t worden sind,
daß, wenn diele Realität weder bey dem ersten noch zweyten Termine um den Aus-
rufspreis pr i52^ fl» oder darüber an Mann gebracht werden sollte, ,'elbe bey dem
dritten Termine aucl, unter dem Auo'russvreise hindangegeben werden würde, wozu
die Kauflustigen zu erscheinen mit dem Veysatze vorgeladen werden, daß die dieß,
fälligen 'Lizitativnsdedlngnisse in der dießlandrecktlicken Registratur zu den gewöhnli«
chen Amtsstunden eingesehen', und in Abschrift behoben werden können.

Laibach am gten I u l y isig«

V e k a n n t m a c h u n g. (^l)
Von dem k k. Stadt - und Landrechte in Krain wird bekannt gemackt: Es

sey unter einem ü^er das Gesuch der Mar ia Welß, als e'.kl^irter tename-tarisch«:r
Universalerbin zur Erforschung des allfalligen Schuldensiai.des nach dem auf der Psarr
Gutenfeld im Bezirke Grafschaft Auersperg verstorbenen Pfarrer Franz Fasger die
Tagsatzung auf den 3uten August l . I . Vormittags inn c)Udr vc?r dlesein k. k. Stadt,
und Landrechte bestimmt worden, bey welcher jedec, dcr auf dei, Verlaß dleses 3^r»
siorbenen aus was immer fuc einem Rechte eine gegründete Forderung zu habe»', mr»
meint, selbe so gewiß anz'lmelden, und geltend zu niachen haben w i rd , wldrigens
zhm die F lgen des Z 8,/. bürgerlichen Gesetzbuches zur Last fallen werden.

K. k Stadt « und Landtccht Laibach am oten I u y >8«9.

^ B e k a n n t m a cli u n g» (l)
Von dem f. k. S t a d t . und Landrzchte in Krain wird bekannt gemacht, es setze

Hber Ansuchen des Franz G r i l l , Bevollmächtigten dcs Markus Nebergoi als unbe-
dingt erklärten Erbe», nach dem bereits im Jahre l3 l5 zu S t . Veit bey Wipvach
verstorbenen Priester Lukas Bratousch in die Erforschung des alttäNigen Verlaß-
passivstftudes gzwiUiget worden; dah« aUe jene^, welche an diesem Verlaß «us
was immer sür elncm Rcchtstnei einen Anspruch zu haben vermeinen, selben bey
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her aus den dreWgsien August 18,9 Früh 9 Uhr bor diesem f. k. Stabt«un5
Landrechte bestnnwten Tagsatzurg so gewiß anzumelden, und geltend zu mache»
baden, als sie sich widrigens die Folgen dcs §. 81^ bürgerlichen Gesetzbuches
selbst zuschretben müßten. Lalbacb am töte« Iu l y 1819.

Aemtliche Verlautbarungen.
Die Sommerprüsung der zu Hause unterrichteten Normalschüler'wird am 9ten lote»

und ,lten September Vormittags von 3 bis ^2 , und Nachmittags von, 2 his 6 Uhr
Horqlnommen werden,
vlm 9ten Vormittags werden bie Schäler ihre Probeschrist«: schreiben7 und Kachmittags

die Ledl-ge^enstände betreffende -Aufgaben ausarbeite».
« ioNlv Vormtttaqs werden die Scküler der t. Classe unterer und obeser Abtheilung,

Nachmittags aber die Schüler der I I . Classe;
. l l te,, V o r - u n d Nachmittags d« Schüler der I I I . Classe über die Lehrgegenstände

mündlich geprüft werden.
Daher h^bka sich jen? Schüler, welche geprüft M werden wünschen am 3ten Geptem^

ber bey der k. f. Schulober^fsicht zu melden, und liebst dem vorgeschriebenen Prüfungs-
H^'orar von 2 fl. einen halben Bogen zu überreichen, worauf der Tauf» und Familien»
n^hme, Gcburtö.nt. Alter, Stand der Aeltern, il^e Wohnung, der Nahme und Gtanb
i ' '^s Lehrers/ u»̂ d di: Classe, aus nxlcher sie geprüft zu werden verlangen, anzumer-

Lc>b'ch d«n ^9'en IusH l8>9

A n k ü n d i g u n g (>)
Von der k. k Taback - und S5empel>faks - Direktion in sämmtlichen österreichischen,

bö'mischeü, galllz'sche» und illyrischin Erbläni'ern wlrd hiemit bekannt gemacht, daß über
die Verführung oller rohen / und fahrizirten Taback « Gattungen, dann der zlitwtlst chl-
-nötbl^rn F^brifcerfordelnisse, U ld UMisilien von Haiüburg und Wien nact, Prag, Sedletz
und zurück, nach Brunn, Älost.rdruck nnd zurück, nach Gratz, Fürstenfe'ld und zurück/
nach Lin;,.Galjburg u»d zurück, >'c>ck Laibach, Fiume und zurück, nach Lemberg und Wi»
lnty aus Em I.ihr namllck vom nen Iaimer bis letzten Dezember 2820 eine öffentUche
Versteigerung auf Prrzse in Cono?ntiontzll:ünze am »4ten Onober »819 Vormiitagb um
l<) Uhr in der Rtcmersttasse Nro. 84H im Gisälls - Amtöhalise im «ten Stock bcy dleser
Dlreli-on unter Voib^t'alt der kol-.en Hoffammei-genehm-^una werde abgehalten, u>ch dieses
V'rführun^sg3'ch>lft, >oe!ch<s roü jedem Lizitanten einzeln ?ü j?.de Stazion erstanden wer«
den ka <> . d?»i W.nigstl'ordern.'en kont-raknuässla. üderlasseli werden.

Zu dieser Verstelgcrung werden -jed)ck nur die t» k< privilegirten Großfuhrleute,
und solche Fukiw:ss!!e'U!uer!:shmer zugelassen, welche eigene Bespannungen besinn, oder
s,ch a«S,zulreisen vemögen, daß sie dieselben zcbel-zeir auibrinacn, und nach tem Gefalls»
bcdarse Kellen tonnen. Außerdem müssen die Lizttanten dctannte^ vermöglicke Männer sey»,
oder sick hlksüder leqal ausweise,:., damit sie nichr nur die erforderliche!. Äauzionen sogleich
lelsien können, soi dern damtt auch 5as k. k. Tabackgefäll bey Nlchteriüllnna. des Kontraktes
nach vergrifse^en Kuunonen sich an ihrem übrigen freyen Vermögen schadlos halten kann«

Die entweder im Baaren in Eonventionsmünze, oder Banknoten oder in 5prozentigen
öffentlichen Etaatspapieren, vier aber mittelst einer auf Conventlvlismünze ausgefertigten
HyMhekü.-Bürslschafceurkunde zu leistenden Kauzionen sind:

Für Prag ur.d Sedley auf — ^ - — — ,2,000 fl. —
- Ni-ünn und Brück - — ^ , — — 8,00a , —
- G^ätz lmb Fülstenfeld- — ^ . — - . 3,0003 —
- Linz <-.l>f . ^ — — ^ — H,oo0 . —
- Salzburg auf « - — . """ " " — Z<l)uo « -—
« i!aibach und Fiume e —- «"- - - — l,oac» . —> ^ tz

" - Lembcrg und Winlky - « - " " " ^ ° " ^ . «00« —

bestimmt. .
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<..« R 7 " ' " A"f."'ge der Vcr^ig.sung muß das Reugeld, w'lckes in bem >c>prottnti-
g,n Betrage der erwähnc-n Ka^-.ü.'.en besteht, baar in ConventioiisM oder in Bankn?-

^ Dieses er^lten nach geendigttr Versteigeren,'! die Lizitanten bis a îf den B e s s k i e ^
zurück; dem Letzttrn aber w.rd solches „ach geschehener Untersertiqu,g des L, . i . t ianI -
P^okol ls u^d nach erfol^ter höhere ^nehm.gilna be» dem Erläge der ^.mzion wenn
fol5e m ossenil.chen Slaafsp.oieren best^t, zurlickMeNl oder an d>r Kau i n wenn
er ,le ,̂ n b.ar n erlegen «oltte, zu Guten gerechnet verden DieKonsraktsbedimi^'a. kän-
nen bey der N.-glstrasur dis,^r Dierektion er^esehen wzsler. « . l v^u . , , ^^ .^ , ron

ttig^n A ^ a ^ , , ^ n ? " " ' ^ ' " ' " ^°"hich,w,N.rschMtn g<mD keine «<ch.
Wien am ,Zten Huly « 8 : 9 .

Vermischt: Verlautbarungen. "' ^
L i z i t a t i 0 n. ^,)

Es ^lrd kmmt bekannt gemalt, daß den 23W, und 2/,ten 'Auaust 1» ^ i«
der Kapnziner. Vorstadt binter der Maria Verkündigungs-Pfarrkirche in dem Mwer .
Hofe des Herrn Iv'eph, Mbora.etN, Haus Nro. 9, verschiedene Krämers -Waaren
Mannskleider,, Watche, Tlsbzeng, Zinn, Hanseinricktnng, Kupfergeschirr unl>
Wein durck, öffentliche Vcchet^rum) gegen sogleich baare Bczahluna verkauft werden
wozu die Liebhaber hoftichst eingeladen, smd. > " ^

Laibach den 3a. I n l y 1819^

Kram - Laden zum Verkanf. ^ ( !)
Es ist der anf der Spital . Brücke su!̂  Nro. l licqel'.de Kram . Laden m't der

Gerechtsame aus freyee Hand zn verkauf^-., das Nähe« davon erf^r t n,an bc^ der
Eigenthümerin Katharma Swe^lskyn, Wittwe in be"., ^<iyerhi>fe de«j ^errn /osevb
Llldorgetti Nro. 9 binter der Maria Verki^udlgnn^ » Hfarrklrche. ° ^ ' ^v

Laibach deu 3a. ^nly »619.

A m 0 r t i s H t i 0 ns . E d i k t. (2)
Nachdem S l . k. k. Maiesulc dem p̂ m> Stadtdommzo Villach und deii daftlbstüien Nca^

l i t ä t m , Besitzern, weqen Verlurst eines .5',ra^!ac!2Ns - Urklüidenbuches qc^lchten alle.--
unterthänigsten Ansuchen dahin sta!fzi> geben befunden haben, daß »,? Gläubiger,, welche in dem
Zeiträume vom iZlen, M.irz '73? b:s 2^len Mä, ' j 17.̂ 9 qrundbücherllche Ri')l-> aui die in
>em Dl^cher - l̂ rundbuche vork^nmendeli Ne<,lit^en el-waro?» h,6h?n, m,t B?st,wm'!n^
eines Termins von einem- I^lkre und der b?ygessrqten Klausel vorgeladen werden konnsn, daß
diejeniqen, welche binnen dieftr Zeit ihre in dem obgenann^li Zejlrau.üe erworbenen, u d
wzwischen, noch nichl erloschenen grundbuchettichenRechre bey demVlllache7^Grundk»ucke ,n.il't
anzeiqen, und ,ur E.nt^qnnq in, dasselbe gehöriq ausweisen, nach Vel-laufdies-r F'-ist durch
das Ansuchen de.- E m t r a q u ^ et^?s solchen Hechtes ,n d l5 Grundbuch n»r ?o:, der Z?n ':?.
ses Anülchins an ?i'l ^r!">>b!^;rllches Vorrecht erlanl,e-» können, so wiro diese allerhöchste
Verfügung in ? ^ l ^ höchsten Hofdekre^s der k. k. obsten Iu^ilzstelle vem Ften Dezem^r
»HHin, und l'ü'x^ r, k. I n . O^'t. AovellazionsDerordnun^ »om 8ten Jänner lgly, N^».
zoy4>, bl?din^ zur M.?ncine,! ^nntniß qebracht, mi t 'dem, daß. der höchst fkstgtseme
Iahrsrermin vom lt?n April i « , y bis d<lbm »820, zu laufe» habe.

K. t. Bezirk^^ri^c z:l Dütach dea Firn Ftbruar »8'y.

Ha^i5 und Handlunq zu verkaufen. (3)
Cs ist in einer der !c5hHfse,??n Kreisil^s? Sle^ermarks, ein woWeböuses >̂ >aus

s^mmt ZslN'schtcr Waaren«Hlndlüng, welcye i.n bs,^i, Betriebe sich befindet, aus fnyel
Hind zu yiriauj««. Näheres erfährt man im Klagenfurter Zeitungs« CslNtoi^
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Von dem Bezirksgerichte Neumarktl wird am 2Sten August, 2Hten Septembe?, n«K

HSten Oktober s, ) . jeoesinahi F ü d um u Uhr die in der Executlonssache des Antoi?
Pogatschnig von Popovo, wdcr Heter Potschioaunis den jungen von Neumark>l weg?n
schuldigen 86 fi. (.-. 3. c. b e w i r t e Fei!dlctti!?i^ t / r c!ecinc'.lscfer,, brr Herrschaft Neu-
marktl sub Urdar Nro. 2 l y dienstbare» Ledereswerkstatt nebst Slampse zu Neumart t l da»
selbst dergestalt vora/ll'gmmen werden, düß dcftrn di?se Nealt tä: l?y der ersten, oder
zweyten Feilbiethungstagsatzung u m , od?r über den ßesichll-chli» Scb^tzus!fjSwesth pr 45o ff.
nicht verkalift werben kölune, dieselbe bey der dritten auch darunter weggegeben wer«
den wird.

Wovon KHllfl'lbhHbcr., tenen es fren stehet die LintaliV^hedilignisse in hierortige?
Gkl>icktsk.lnzlcy einzusehen, und zugleich jene» Glallbiac:-. welche . ' l t tnfal l ' VM der im
Jahre l 8 > l hier stait gesuntenen Feuei-sbrunst, woden die Grundbücher der Herrschaft
Nemnarktl verbrennt sind, aiif die ttlllubietbcnde Neal i lät e:n dingliches Neckl erwo^d««
Hoden, verstäildi^it w.'rdcn, damtt sie zu.- L'zita'ivn erscheinen, und vorzüglich die Hläubi -
ger ihre Ansprüche-bey der erstem .^eildlNdu'. gsl,?gs,mu"g/ das ist den 2Hten August d. I .
angeben können. Bezirksgericht N?umartt l den 2^ten I u l y l Z i y .

V e r l a ß a n m e l d u n g, ( 3 )
Vor d''ti, Bezirks - Gerichte der Herrschaft Sonn'kgg werdeff alle zcne ^ die auf

den Verlaß d?s zu Kl l iü^ols verstürbetten Mathia Gct'wiegel g ^ r ü ' ^ e t : '^llsprücht zu
mache/» q?ds:cken, wie a '̂ch jene, die zu diesem Verletze e:was Ochuldcn/ am »2terl
August l . F. Früh um 9 Uhr um so gewisser zu erschcmen haben, im W ^ r i g e n m
Bezuz der ^rste-en Ver Verlaß ohne welicrs abgehandelt, gegen Ledere aber im Wtge
Re^lenö fürgeg^ngen werden wi rd .

Sonnegg am >2ten I u l y » z i y .

V o r l a d u n ss. ^ l )
Von dem Bezirlsgel-ichte W?lßen?3!6 werden hiemit alle jene, welche an die Verlas-

senschast des am 'ten Icbruar »3»7 ohî e le^lwilliqe Anordnung verstorbenen 'AndrsH«
Rekel, qewcftnen Drittelhubendesi^ei-s t ' i , Mar t te Weiß?l,sflb entwrder als Erben oder
Gläubiger und Überhaupc aus was im.ner sür einem Rechisgruode einen 'Anspruch zu
machen haben und zu mäche,', gedenken, zur Anineldung dess?lden auf den Z»ten künf«
tigen Monaths August d. I . Vorlnittaa^s um 9 Uhr auf der «Keri^tckanzley zu Kronau
zu erscheinen vorgeladen, wlbr-gens n^ch Verlauf dieser Zeit die öNhantlung und Em«
alttwo^tung di?ser Vcll^sensckaft an die Ir»testaterben oh„e weiters erfoigen w i rd .

Bezirksgericht Weißens ls zu K^onau den 25tln I , ly ' 8 l y .

V e r s t o r b e n e z u L a i b a ch.
Den 2Httt, I u l y I 8 l y .

Dem Mafmilian ^endl, Schneidermeitter, seine Tochter Cäcilia, leblg, alt Z2 Jahr
in der Deutscher» Gasse Nro. »84/ an der Abzehrung.

- Den 26ten Iu l y .

Mar ia l e r v i n , Zimmermanns - Wit twe, alt 8a Jahr auf der Pollana Nro. l » ,
an der Cntkrästung.

Den 29te» I u l y .

Dlm Anton Ianeschitsch, Taglöhuer, sein Sohn, Nothgetaust in Reber Nro. 25.



Den Zcte,, Iuly. ^ ^ ^ 1

Maria Rottar, letig, alt Z7 Jahr im Civil- Spital Nro. , , am Zehrfiebel»
Den Ztten Iuly.

Dem Her?n keonball» L?gat, k. k. Staats - Buchhaltungs . ReHnunqs - Ossici'l»
ftin Sohn Julius^ alt 16 Monalhe in der Ki-akau Nro. i , an der Aufzehrung.

Den »ten August.

Dem Martin Richter, Tsba'ck. uid Salztrafftkanten, seine Tochter Anna. alt- 3
Iabr auf de:- Polla„a Nro. 3, a, F"."sen ' V
^------ ' !" .-. » ^ ,. - ^ "

3 0 t t 0 z i e h u n g i n T r i e st.

Am Z l . Ju l i sind folgende fünf Zahlen gehoben worden«
35. 5» 3.. ^5> - 87.

D k nächste.i U^ung, a werden a'il i l . üno 25. August i g l ^ in Trieft
abgehalten wl'rdsn.

Gold bei dem k. k. Einlösn>,g5-Amte zu Laibach.

Ann- uud aublandlsches Vcuch - und ^gameut," dann a'ls^nd'lsches ^'
Stange^üdec gegen konventlonömählge ^'ldermünze, d'tc Mar fe i " ' - '

^.mGehaUe von l3 ^oth 6 Gran, und darüver fem . ^ n 5tt ^
- nnter 13 Loch 6 Gran, emschkwg 1^ ^ t h feu: ." " 23 - 32
- unter 12 ^!ou),, c.^,chlüßlg 9 i!otl) 6 ^ran se:n . 23 - 28 ^
" - unter 9 roth 6 Gralv, elnschU"lhig 8 ^ot^ ftln . 23 - 2>
- nnttr ü ^oth fnn . . . . ,3. - 20 '-,

! G e t r a i d^p r^e^^s. Brod-Fleisch - Ult^Hiertäxe^^ !

WiederöKeiM^̂ ^̂ ^̂ ^ I Mrden Monat I>lly s G ^ ^ . .3

Waitzen . . . z 2 !̂6 2 16 . '1 5/, Mundsemmel'. / 8 — ^ " ' 1 7 ^ ^ ^
KukmsUK, . . . ff " " " , . " - ' " dett?» . . ,— 12 — ! 1 ' "
Korn . . . »' ' Zns , 2l"> 1 2! ord. Seinuiel . . ^ 7 2 ! , l -
G e r s t e n . . . ß ^ , " > ' - - — d^to . . ^ i5 __ k, -^ !
Hirs . . . s > 1 3b — - Laib Wachc„brod . ' ,3 >_ !Z
Haiden . , . , 1 ĉ> . 2> 1 20 deno . 2 28 ^
Haber . . . 3 — — , — — — LaiöScholfchizenbrodj 2 — „. '3

i ß ' detto /, ,— ^ '5

, ! 3 t z ^ 3 j l DieMaaßautcH Vier^—, ^ ^ . ^ l i



Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
A m o r t i s a t i o n s - E d i k t . ( ' )

Von bem ŝ  k. Stadt-und Landrechte in ssrain w^d bekannt gemacht: Es seye üb«'
las Gesuck des Dr. B^rnard W o l f , Dertretters der Andreas Roitschischen Oantmasse i l ,
die qebet:e>ie Ausfertlqu-ng des- Amorlisations-Edikts über die in Verlust gerathene am ,,».
D^embes >787 von den Chel-uten Georg, und?uzia !sckinkel an die Helena Nebulovitschin
vorninigl Lusckin über b.ial'e dargeliehenen 70 st. d. W . ausgestellte auf das Margareth
Sneditz, nachhin aber verehelichten No-ssckische Haus N?o 29/ auf der Gt . Pelersvorstadt
allhier intadullrte G-Hllldobllgation kinsichtlick des an dieser Urkunde befindlichen Grundbuchs,
und respective Intabülatlons-Zertistkats rvM2y,fen Februar »788 gewill^et werden, daher
alle jene^ wel^e aus w.,6 immer für einem Nkchtsgrunde hierauf einen Anspruch zu haben
v>rml'lne,i, aufqefo-^rc werd-n, selben binnen der gesetzlichen Amortlsations-Frist von »
I a d r , 6 Wochen, u!-d H Tasien gehö'-iq anzumelden, und so^in ver diesem k. k. Stadt«
und Landrcchte aus,utragen hachen wtsden, wldrtqens nach Verlauf dieser Frist auf weiteres
Anlandn des obgedachten Ganloeilrettels in d-e Töbtuny des auf der fräglichen Urkunde
befindlichen Intabulations-Zertifikats gewilliget werden wird.

L̂ nbach de« 27^n >)lr»il ' 8 , y ,

A m 0 r s , s »i l i 0 n s - E d i k t. s i>
Von d̂ m k. k. Gladtolind La«drech5e in Krain wird blfannt gemacht : Es seve von

diesem Gssichte ü^er Ansuchen des Herrn SiamundZ'ois, Fseft^err v. Edelstein, Inhabers
t^s Guts Iauerb'isg, i i die 3iMertinunq des Amortlsations-Cdilss hinsichtlich des dem bey
d r̂ k. f. H ? t t r ^ s Buchh^ltunq in Verwahrunq gewesenen,, und lawt ämtlicher an Herrn
Bittttess-r erlassen'"' <^rinne7unq uncleacktes der genansssten Nachfuchung dort nicht poraefun^
denen, ,u Gü"'1?n des von dem k. k. I ',fanterie',N gimente T<l-zi entlassenen Gemeinen J o -
hann Nrü.-b'r a„s W p-'ach gtbüttn,, unterm 23fsnNopkmöer 1785 ausqesertiqten Velsor-
gi!n^s-Is,sl!U!Mnse b^y^erückten Ifntabulations-Zert!ftk>irs dto.'22ten Dt,embes 1785 ae-
w:3lget worden, daher dann alle jene, welche aus w^s immer fü> einem Rechtsgrunde
a,tt gedeckte in V>rssoß ^erath?ne Urkunde einen Al'sprüA zu stellen vermeinen, so-lcken
binnen > Jahr , 6 Wochen, und 3 Tägen so gewisi v«r disftm k. f- Stads - und kandreckte
geltend zu macken haben, als im widrigen nach Verlauf d?eser aefetzlichen Amorttsationss
Frist das daran befindliche Fnt.iblilafions - Ferlisis.it d ^ . 22ten'Dezember 178^ auf fer-
neres Ansuchen ohn? Weilers al5 getldtet,. null, und nrchtia. erklärt werden wurde.

k6ib>ich den yten Oktober »8>8.

H m 0 r t i f a t i 0 n s - E d i k t . (2)
Von ^em k k. Stadt-und L^ndrechte in Krain wird über Ansuchen dss s. k. Kammes-

vroluralor tn Vertretturg des Armen Inssituts-Fondes bekannt gemacht, daß alle jene,
welche auf die angebllch ,n Vertust gerathene auf M^kus Detotsi lautende Aerarial K. D .
Ob'iqatio'i 5» 5 Prozent Nro. HZy, ddo. Nen Auquss »793 vr ,00 ss. aus was immer
für einem Rechtstes einen Anspruch zu haben vermeinen, selben binnen der gesetzlichen
Frist pon , Jahr , 6 Nocken, und 3 Tagen vor diesem Gerichte so gewiß geltend ,u
Machen h.ib>n, als im widrigen n ĉh Verlauf obiger Frist ĝ dachs? Otligalion über fer-
neres Einschreiten der k. k. K,mmerprofuratur ohne wetters für null', nichtig, und kraft-
tos erklärt, und ir. die Ausfertizuna. einer neuen Obligation gerichtlich gewilliget we<dw
»urde. Lalwch ben '6ten Apri l ' 8 ' 9 .

A m «> r t i l a t i 0 n s » E d i k s. (2)
T?5N deT,, f s. Ssadt - mib Landrechte in Kl-ain wird über Anflicken des k. k. Fllfe

as^mfes in Vertrettung der fromm?" Stiftungen bekannt aemacht, daß alle jene, wesHe
a>if folgend? angeblich bey den Kriegsunruhen im Jahre «8i,? in Verluss gerafftene der
f>" ^ . K i r^- 8s. 8imani8 er ImlÄ zu Rudmg gehörigen krainerisch landschaftlichel»
S'ßstungsoßligatienen, als

(Zm Veilaüe Nro. 6^.)



I ) M tz pro^ntige Aerarial» Obligation Nro. 796 dde.' lken Au^li? '73,5 auf Hie
Fi l ia l « Küche 8t. 3i inoni9 et luäa zu Rudnig in der Pfarr Ot, P ter ausser Laibach
als unbela^etes Eigelithum »oo fl. auf Gregor Wutscherlsche 2jährliche Messen mit Groß,
Mb Kle^ex-quium 2c>o fi., zusammen pr Zoo si.

d ) Die 4 Prozent detto 'Nro. y^» ddo. «ten August ,773 auf Helena Likosin, auf
ein für sie und ihre Befreundschaft in der Fillalkirche 5t . 5i inimiH et l u l a alljährlich
zu berichtigendes ^ n n i v e ^ a r i u m pr loc> ft<

c) Die Z ,^2 prozentige detto Nro. >9 tdc- Neu November 1777 auf Michael Pe«
terza von Orle auf eine heilige Messe für sich, und seine Befreunde pr 100 fi.

^i) Die 5 proMige Aerarial gratis. Obli.;ati0li Nro. 1094 ddo. isen November
t8<)6 auf 5 in der Loc^lie ^u Rudng zu lesende jährliche heilige Messen für die Apo«
ioiua Koroschülz aus dem Dorfe Rudn.g p,< »»o si. und

«) die ^prozeittige D:u:estckal-Od!igal:on Nro. ^HZ ddo. ,ten May »795 auf Ober«
sieinerifche Lichllilftung pr .̂ 00 st ^
lautend, aus was immer für einem Nschssqrunde einen Anspruch zu haben vermeinen, sel«
ben blnncn Her gesetzlichen Frist don «Jah r , 6 Wochen', und Z Tagen ror d,esem Gerichts
so gewlß geltend machen sollen, widrigens na^ Verlauf dieftr Frlst obige Obligationen
auf ferneres AnlangkN des k. k« Fiskalamtes rbne weiters für null, nichtig, und kraftlos
erklärt, unb in die Ausfertigung neuer Odligatlünen gerichtlich gewilliget werden wurde.

d?n 9ten S?psember «Zls.

B e k a n n t m a c h u n g . (2)
Von -dem f. k. Stadt - und Landrechte in Kroi» wird bekannt gemacht, ls sey über

«nsuchcn des Iern i Rachnc, Barbara Ä ^ z i n , ÄMria Anna Babltsch, und Maria Nos«
mann als bedingt erklären Erben in die Erforschung des allfäLigen Passlvstandes Nüch
dem seeligen Pfarrer in Michelstallen Joseph Nachn< gewilligt worden, daher alle jen? ,
welche auf diesen Verlaß aus was immer u"ir e:nem Rechtsgrunde einen Anspruch zu ha-
ben vermeinen, selben bey der auf den 3men August l . I . Morgens um 9 Uhr vor die«,
sem k. k. Stadt -und Landrechte bestlmmccn Lags<NMg so gew.ß anzumelden und gellend
zu machen h^ben, als sie sich im widrigen die Folgen des §. s»4 bürgerlichen Gesetzbuches
selbst zuschreiben müßlen.'

Laidach ben lZten Iu ly iZ ' y . ^

A m 0 r t i s a t i 0 n s - E d i k t . (2)
Von dem k. k. S tad t -und Landreckte in Kram wird über Ansuchen des Anton Zot«

sckehar, Mtteigeinhümers i ls Hauses Rro 22 «n der Poüana « Vorstadt bekannt gemocht,
taß alle jene, welche auf den angeblich in Verlust gerathenen vom Matthäus Tertnik vori,
gen Eigenthümer des gedachlen Hauses ausgehenden, und an Fran, Borgias Pleschko lau-
tenden Scruldscheill ddo. 22len Ottober «787 ^ t i n ^ d u w t o eocw^ auf daS Hsns alt
Nro. 23, und neu Nro. 22 in der Pollana -Vorstadt pr 100 si. aus was immer säe ei-
nem Nechtslitel einen Hnipruch zu haben vermeinen, jeldei, b'nnen der gesetzlichen I t ,st
tz»n » Jahr, 6 Wochen, und Z Taqen vor d,esem Gerichte so gewiß geltend maeßen sol-
len, als im widr,«'n nach V?rl«l,lf dieser Frist obgedachler Schuldschein, und rücksichtlick
tss darauf befindliche I„tabulations »Zerllfikat auf s>mres Anlangen deS Bittstellers
ohne weiterS für null, nicklig und kraftlos erklärt werden würde.

Laibach d" ' yten D?;«'wd<!s ' 8 > 8 . ^ ^ ^ _ _ ^ _ _ « « ^ > « ^ ^ » » ^ ^ ^

^^" Vermischte Verlautbarungen- ^ ^
3i a ch r i cl) t. (2)

Am St . ' Iaeobsplatz N/o. «4< lst ein guter alter steierischer Wein die Maß z ,6 kr.
über die Gasse, und im Großen von » E«mer bis l u und 20 Etiner u. s. w. um einen b>lll-
gern Preis zu haben.

B e k a n n t m a c h u n g . (2)
Von dem Bezirksgerichte S t . Herrschaft Kalsenbrnn und Thuri, z„ kaibach wird be-

kannt gemacht, es seyen »die in der Efecutlonssache des Johann Oteinme,tz. wider Georg



MickNltz w^gen 5266 f l . ,5 kr. übtk Ersuchen des hocklobliHei, k. f. Stakt-- lwss ^ n ^
rechts mit ds,n dießg.-richtlichen Edikte vom icen Iu- 'y l . I . anZqkschriedeüen Feilblelhungs^
tagsa^o^tl! wegcn zwischen Johann Steinmetz und Kar l Wes^n vorgttallelien i b o r r ^ t s '
sireitigleicei, einoerständlich auf ten 2tten August, 24ttn Se^lemder, und 25ten Ok.ubee-
l . I , l ^ i y mit dem Anhange des §. 326 a. G. O. "euesl<ch bestnn nt wurden, wozu-
alle Kaussllstiqe mit dem Ank!»,,« verständiget wer rm, daß o,e Schätzung und ^zttatione-
bedingüiss? täglich allhier ewgesehen werden können. La>,dach cen 271?» Fuly »829.

Versteigerung ^ 2 Hübe in Rakounig. (2)
Neber lauf löblicher kaiserl. königl. .^z-cieamtsverordiumg vom i6ten Mcsrz l. ) . ZaU

HF02 erfolll^t Gsnehmigung znr 5!d'M'.,n<j des Joseph Kobli'r, Unttrthans des Guts P».
gauitz weqen rücksnludlgen Urbarial - Gsben und Ungehorsam in der schuldigen Nobolhslii«
fiung wird die dem genannten Nntenkan gehörige auf 2Z0 fi. gerichtlich geschätzte 1)2 Hu-
be mittels Versteigerung an deu Meistbietkenden hindanqegeben, ui'd hiezu'der Tag uus den
24ten I u n y , 2Zten I u l y , und 26ten August l . I . jederzeit Vormittags 9 Uhr in dieser
Amlskanzley mit den, Beysatze bestimmt, daß Falls die erwähnte Realität weder b?y der
ersten nock zweyten Versteigerung um den Schälzwerlh oder darüber veräussert würde, ftls
be bey der dritten und letzten auck unter dem Ausrufspreise hiiidangegtdtn werden wirl».

Bezirksobrigkeit Nupertshof an, 2»ten May ' 8 i y .
A r . m e r k u n g . Bey der am «4ttn Iuny und 2Zten I l . l y s. I . ebgehaltenen Versielge<-

rung hat sick kein Kauflustiger gemeldet»
»»»> >"> ^ ' ' "'" - ^ " ' ^ " ' ^ ' » ^ ^ >' ' ^ ^«

F e i l b i e t h u n g s - E d i k t . . ( 2 )
Von dem Bezukßgcrichte Kreuz wird bekain-t gemacht: Es sey allf Ansuchen te5

Johann K?ber von Stei», wider Gregor Urankar von Man»bd»'g weg?n zuerkannter 2 0 2 ^
20 kr. M . M . die Uent t l^e Feilbiethung t?r zu Kleinmanneburg unter Conscriptions Nro 7
liegenden und der Pfarrgült Manneburg sub U r b ü r . N l l ' . »2 zinibaren, gerichtlich auf
.575 st. 2H kr. tz?sckä.^t?n l )6 H^be, und der tem Ba'lon von Nüuber'schn Beneficio S l »
Bardara sub Urbars H?;. 15 ünte^danlgen, gerichtlich 79 st. »c> kr. geschätzten Ka.sche
zu Gi-oßmani'ödurg Coniciiptluns Zahl 5s im Elecutio"iwege bewilliget, und zur Vor-
naiime der Feilbl'ttwnq drey T^rüiine auf dei> ZNen August, Zoten September7 und
Zot?« Oktober d. I . jkdesmal Voriiiitt.,gß unr o Uhr vordem Bezirksgerichte Kreuz mit
dem Beysaye bestimmt worden, daß, wenn di?s» Realitäten, ro^der bey dem, ersten, noch
zweyten Termine um die Sckätzuna oder darüber angebracht werden könnten, bey der
dritten auck unler de? Sck'a'punq würden verkauft werden.

Pie Sctätzüng und die Lilitationsbedinznisse können in der di?ßortigen Gerichtskanz-
ley« eisiqes?hen werd^ . Kreuz d-n 2oten I u l y ' Z - y .

F e i l b i e t h u n q s - E d i k t . (?)
Von den: Be-irksgerickte d-? Herrschaft Gonnegg wird über Ansuchen des Johann

^uvanz als väterlich Geo^g Iuvanzischen Vermögens überhabe? und Universalerben zu La-
chon, w'der Mar t i n P^ich^r ,u Kodr?ber wê gen schuldigen Fvo fl, M . M . Zinsen, und
Kosten, die evecmive Versteigerung rer dem letzter» gehörtgen, der Giaischaft Auersperg
zinsbaren gerichllich aus 900 fl. M . M< geschätzten Sa, ; -und Mahlmühle zu Kodreber
bewiNiget, und zu? Abbalamg der Versteigerungen der Zl«' August, Zte Ssptemder. und
Fte Oktober l. s. jedesmahl r>on y bis 12 Uhr i>, Loco Kodreber „nr dem Beysatze be,
Ü:m^t, daß besagte R^ l l l ä l , , wenn solche weder bey der erilel, noch zwe^e,',, Ver'ieigerungs-
t<agsützung, um die O-hätzung oder darüber an Mann gebracht werden könnre, bey der
drilteli und l^sen such »nler der Schätzung hitidangegedkn werden würde.

Di« Verkausebedinqnisse können ,« den gewöhnlichen Amlkstun>en, an du, üblichen
Amtstägen <n dtr G?richttta>.zley zu Sonr.?gg eingMen wert l^, .

SonnlgZ am Zten I u l y i8,c>.^



V o r r u f u ^

Won der Beznksobi'l^fc:t M«Z:stmt Laibach werden nc.chbcnanntö Conscriptions- «^k

M « h m < « ^ E i g e n s c h a f t

Franz Ken^a 3i ! ohu? Prostsi.on S ta^<

Ignaz i))ooack 36 ! Sc!ler<iesell l.
Iob^nl, Woitzow 25 ^ K'i<s er d.
I o h . Nep. i!acknec 3^ ^ PadergcseL . d,
Frau', 'Antollck H^ To.i^evge'i'll d^c,
Tbomas Pakisch i? ! Mä!'l„e> - L^'brlmg det̂ o
Ig„az Sckcc.) 2< ! Handels - Slldj.'ct b'no
?lnto>' Vonoiii H^ detio te.tto
Iodan« Bonoiri 2^ Apot^c^'r - Subject dcuo
M<inda'.'s 3«'cl>er«e 2 l ^ Bacl-'er.^M ! Kar siähter»W
Io''?pl) Wrcssq^ar 23 detto Tlrnau
M^lbl^e K.rll» 28 Kuilckec G^adischa - Vol
^ u ^ m s Allod.) 2/, Hlinrels-Subject 'd>etto
Foka.ln Gcrme.j 19 ^cknstt'rgcs ll ^7t. Peters '^

, Iodaim K^'ppla 23 P^chdr^.ck.r deito
Mlcha.l Fcrscheg 28 Ki,ecki , P^llana Vo><'

^ ^ore:lz S.n',d»ec 34 M " ? " r <-9tadt L.-
An:on Sw«'di,er 3? ^ct'UstergeseN de:lo
Fodann ^nc l l ' l ; !s ! ohiie Profess.o» G t . Pe.te-
Matthias Lo.nvec H6 ! delw

Dieselben haben ß h bnmen d̂ -ey Monathen vo>, h'utigcm Tage b.y d'es^ Tdc,

Aus^^-l^e.sr l)^h.>n^ll, i!>r ailsä ilges Vern>ög«'j »u Beschlag gcnommc^

schlosscn, ailch ailev Orts als "CouscnpHoüs- And R knUnungs- Müchtling o',-.-

Dczurscb.igkeii Mag'st^t Lalbach am 2K. I n l y 1.819.



"Mutnun^s^ Fluchtlinie hicmi't edictalnter ^ ^

G e b ll r < s

<- ' ^ ^ . . A n m e r k u n g
HanS ' , ^ Bezu-ks-

l P f a r r K r e i s ^
i . ^ Obrigfeit

5z ! .Sc. Jakob 1
70 det,o

86 ! detto
l i l ! '^t.to ^ . ^

. ^ 1̂ 2 z detto ^

' ^ ^33. E t . 3?!<ol<ltts " ^»
286 l detto ' ^ ^ ^
ro. de.to ^
2l S t . F.nob °"

2, Maria Verkündigung " ^. '
' 22 dctto "

i l beNo " - ^
3 dctto ^ ^ ,

»c>9 S t . Petcr ""
126 Maria Verkül-dlgm.g ' " '
29 S t . Pclcr ^ ^ .
25 S t . Iak^d z

do. de'to
5<) St. T'sttr ^ 1

^aaist'.as 3 '̂bach üb« ihr 3?ichtc,Mtinen pc^nltch zu veHtftttigon, ivivrigens sie äls



V o r r u f u n g

ler Ne^u t i ^ ''"s "uchtlitige aus dem, Bezirke Weißenses'. s»)

t.m A°ü ^ " " ' ^ ' t t o b r , ^ ^ Weißenlels werden nachbenan.tte Rtlrutirung5^chtli,,ge »»-

beyder gesers«gttn Bezirk^lrigkeit »m so si^erer p rsön-ick- zu stell.« lud üter <'re ^ ^ '
we.chu.g zu rechtlertiak., «.'e nach Ver las dieser Frist ,dr a ' M i ^ s Ver ^ . B .
schlag glommen, u.d .tmen weder die Uebernah,'l eines p'n, ^ - swo c-er GeVk l -^ ae-
staltet, so.der» seloe „ i . l 'o^s a!s Nckr^iru.'g'.lücw!,.^? versolis M'd len i d r / ^

^ a m' e n. W o h n o r t . 3 Alcer. j

, ^osenz Scheul. , glßlina ^ " ^

Ba^hlm N.t.ch. > Iauerb.rg Gercutb ,o 27
^... 'nn Regal-. ^ona« .« 27

Ä'Uo., Tarmann. l>«5 ^ ^

Simon Koßm^s^ Leugenfeld 6 2,,

Andreas Polotschnik. d^ ^ ^
Pr-mus Goja. ^ ' ^ ^ ^ '
Thomas Iaoscha. Moisirana ^ 2^

. Seban.un Pemtz. Ratscht . !8 , .

Iodc>nn Pinter. Wald ' -2 ^
Joseph Pinter. > d°. 27 «k ^
Johann Makovitz. Würzen. .7 - .?
Gregor Mörtel. >. .^ " '

' Gregor Mörtel. do 1 ^ ^

>s 'p l , Kliner. Birnbaum ' ^ ' ^
Blas G tschent. Bergmerk I a u e r b ^ 3^ 20
Jakob Notsck. ^ Gereuch Iaucrbura ^ ?

^tth^s'Nrtel. l ^ ; 7 " 22 k!
^ ^ ^ ^ ' l 'engenfeld. ^ ^^ ^

Georg Leschni?« „o. ' " ^ ^
Georg Rabmck» Moistrana' 6n ^ '
Geora P<nfa!-!tsch. do. ^ ^ '
Johann M.ndllz, ' do. ^ 22 .

« Joseph Wra..z- Wald ^ 2^ ^
. G Ioftph Allesch. W^ißenftls "^ -^

BMksohrigkeit Wiißtnftls den »sfen Iu ly »s»9. ^^



V o r l a d n n g. f s )
Von ^?r Bezirtt-Odrigkeis der Kammeralherrfchsft V c ! ^ in Oderkt'akn kaitacher Kreiftö

werden nachstehende fest dem Jahre >5lF bis letzten Trzemler i 8 ! 8 theils cus Furci t ber R<^
^rutirung entwichene, theils zu dcr B^z rkslerision r. Ht ella lk!,ei>k>. IndlvNuel ' , als
! R e k r u r i r u n fl s p f ! « ch l l a e.

l N a m e n , K G e b ü r t i g ,

ber I n d i v i d u e n . Z ' ' ^ r f. ^ P f a r r. '

! Stmon Smuka!^ ' 9 ! M i ' le r to r f M.lterdors. ^
1 Andreas Presch?! 68 ! do. do. ^

^ Aidreas Lan^us H z Neüming Feistrltz. s
"orenz s^nmig F j Rau^e dy. !
Jakob Z?ssar 29 Ie r t t s ! Milterdorf.
^vhann Naschitsch 5 Savltz do«

! .̂yom.-.s Repinz H» >o. do.
«! I ^^ -> : G^ottttsch . Z l̂ , do. do.
U, Joseph N nchmch 45 do. do.
D i M a r t m Rosm^üN ' " Deui'chgersusß , ' F e i ' l r l t z .
i j Andreas Z"ko",,iz ^^ ^e!d , Mitterdorf.
« Mathlas Oda? »9 Althammer do.

Peter Sck:nlt!?g Z5 do. do.
Loriin Scko l'tsch 7 Podirüe z do.
Iohünu Sodia 46 Kerschdoi-f db.
Mar t in Sod^a 26 do. do.
M 5,^s Korolchch l Kopl-lllnik ssopri>inig.
Valentin Sc-tia 2 re. bo.
Simon Bla<,.^ln 21 Gar,u,che do.

, Tdo-Il.-,; Tsckilde« 2Z Gallujche Korri. img.
iottvft ^odt>i - 3 " 00. do.

Joseph ).,mm?r 47 ^do. do.
Pr.mus Zwetteg« »3 (dtudorl Mit lerborf
MatlhH s Sch^klitsch 2 do. .̂ l"','
Andreas Dobralltz "> Fenlrltz Fe^ritz.
IZHann (^5llM .55 do. bo.
Barchwä ^ikon 89 do. do.

> Joseph Wesinq v. 7 Schalkendorf. Deldes
s Iüh^.n SckimnitsH l» Pogeljchitz ObergerjaH.

Joseph Fra>nl!'^?g ^0 ' do. do.
M<.^!)H^ Prtttner 2 do. do.
Markus Pa^ler 8 V^chelmtz do.
Valelll", Ga l l i e r 9 Buchel-n do.
L.ond.rd Sl,m«-,i '9 Dobruva Alor. .
Valentin Ochokllllch »5 ^ " « " . 1 . , , . ObergerlüH.
Mathias Gl«do!st...li 5 Wode,chltsch Re.sen.
Georg S>5nmer> 4o !pp Mvp
Urban Wrollick " Äl,r,z Veldes.
,k«foar Mandelz '? ^ ' do.
G.mon Matscheg 3 Untergr ach Oberqeriacb.
Jakob ssotzlHntschitsch ! 5 - bo. ^. ^o. i

> Jakob Lautischer " Wochelnervtllzch Wocheinervel^
i AarlhlmH Wergant 6 Grabze ^ Obergeriach.



N a m e n I G e b ü r t i g ,

ter Ind iv iduen. ^ D o r f . Psarr .

Joseph Suppantlckltjck ! ^ ' Wocheiiiervillach Wocheinervelaä
Primus S^ppaiUschltsch 2» , do. ^ do.
Peter Ferian 36 do^ t o .
Matthäus Lodia »» Studorf Mitterdorf.
Michael Suppanir 47 G^riusche Kopriuing.
Jakob Rosmann. ^H N^uue , Fe,stlltz ,

mit dem Beysaß vorgeladen, baß, sich selbe m einer Feit von sechs Monathe», persön-
lich dey dieser Be^irksobrigkeit stellen und erscheinen müssen, als im widrigen nach den de-
si?l,enden Bo^ch^tt"» b-f""df's w-t-d,'<> B'<'rk^obrigfeit Veldes am 2>ren I u l y 18» >.

K 0 n t u r v e ' ö s s n « n g. (3 )
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Wcixelberg wird durch g^enwärtigei Edikt

allen denMigen, de>!?n daran stellen <st, h:ermt dekannt qem.'cht: Es sey von ditlem
Gerichte in t ie Erc'lfi^nH e n>'s Konkurses üb?r doö lzesammle hlerl^ndes best Nicht deweq"
licke und ll<ibeivegllcke V rmö.en des Anton Kamnikar, vulao Bi l , t , : r , gewesenen B^si-«
tzers einer zür k. f. S^.nslierischift S : i ich zlnsdai-en,, nn Ort? S ^ u l v i r h bey Trtbrlieu
H . Z, 9 l!?qende!i Hi)sst.nt ßewiNqet worden. Daher wird H derm^inn, der a î tlstgedach-
ten Verschulderen eine Federung zu sielleii berechnet zu ston g laüb^ y -m, t er,„n<"-s,
bis 2;ten August l. F. die Anmeldung seiner Forderung »n Gfstalt einer s; -n ' i ien ^ j a -
ge wider Herrn Johann, Nep.. Pour zu <^eltenhos als Vertretter ter A , on jk > i, <f.,ssche»
Konkursmasse bey diesem Ger-chte so gewlh emz-ureichtn, und in selber nicht rur tle ' i ch-
tigfeit seiner Forderung, sondern auch dos Reckt/ trast desscn er w diese oter jene K!us-
se gesetzt zu werdtn verlanget, zu erweisen;, widl'gens nach Verfiiessung des erstdcsii.nln-
ten TazeK 3liemand mehr gehöret werden, und diejenigen, die ihre F»lderung.en b s d : -
hin nicht angemeldet h>,ben,. in Rücksicht des esammten hicrlandeö beftndl.ci'en Vermo-
geus des einqangsbenannten Verschuldettlr ohne A.^snal,M auch dann abgewiesen seyn sol-
len , wenn ihnen wirklich ein Kompensatiousrecht gebührte, oder wenn. ste auch ein eige-
nes Gut von der M a N zu fordern hätten, oder wenn ihre Forderung auf ein liegendes
Gut des verschuldeten vorgemerkt wäre, also daß solche Gläubiger, wenn si< etwa in
die Masse schuldig seyn foll<en, die Schuld ungehindert des Kompensations - Eigenthums-
und Pfandrechts, daß «hnen sonst zu statten gekommen wäre, abzutragen verhalten wer-
den würden. Weixelblry am »aten I u l y l s ' y »

F e i l b i e t h u n f l s - E d ' k r ()
Von dem Bezirksgerichte Pouovitsch wird niermit- bekannt gemackr: Cs sey auf A n .

langen des Fran, Kooatsch wegen schuldigen 67 ft. 8 kr> nebst Unkosten die lffenttiche
Feilbielhunq der im Orte Potosk., > Vaß^ unweit Sagor sub Eonsc. Nro. »5 gelegcn,n,,
ler Pfarrgütt Saqor sub Mbar N-o. 5 dienst! ae« , . auf 66Z ft. 8 kr. gerichtlich geschätzt
tea halben Hübe des Jakob Kovatsch im W?,e der E^cusion bewilliget worden.

Da nun hiezu 3 Termine, und zwar iür de>i ersten der »Ute August, für den , M y .
ten der «4te S?ptem!»t^, und fü / den dritten der 2Fte Oktober l. I . mit dem Benetze-
bestimnlt wurden. d.',ß wen>i diese nalbe Hübe weder bey den, ersten, noch zweyten' Ter-
mine um die Schützling ^ oder darüder an den M^nn gebracht werden könnte, selbe bey
dem dritten aück> unter der Schätzung verkauft werden wuNe ; daher haben die Kaus iM«
g<n an den erstqedackten Tagen Fi-übe um y l lhr im O'te Pososkai - V « ß zu erscheinen,,
Wd die Kau^sbedinanisse innnttelst in dieser Amtskanzley einzusehen-

BezirkSAerichr Pon^vitsch am 23. I u l y »8^9»


